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meiner Schritte herausführte, war, daß das Lesen in der Bibel sich

gerade so kräftig beurkundete, wie Sie es auch mir prvphezeieten." —
Druck und Papier sind gut. Der beigegebene Stahlstich ist recht
schon. Str.

Kindcrfvtthling. Eine Sammlung von Sprüchen und Liedern für
das zarte Kindesaltcr. Gesammelt von F. R. Mühlbach.
Augsburg, in Kommission der Math. Rieger'schen Buchhandlung.
1843. Mit 1 Stahlstich. 232 S. kl. 8. (18 Vy.)
Das Recensircu und Bücheranzeigen ist oft ein recht trauriges

Geschäft, wenn man so mit der scharfen Geißel zu Gericht sitzen muß.
Es ist uns aber kaum jemals angenehmer und leichter geworden, als bei

der vorliegenden Schrift; denn es ist uns keine bessere Stoffsammlung
für die kleine Jugend zu Gesicht gekommen, als diese des Hrn. Mühlbach.

Schon jeincm Vorworte sieht man es an, daß ihm das Sammeln

ein Lieblingsgeschäft war, und daß er den feinsten Takt dazu
besitze. Er sagt:

„Das Kind lebt noch in einer Traumwelt, in welche es Alles
hineinzieht, was es zunächst umgibt und was es von Mutter, Amme
und Großmutter begierig hört. Eine Blume, ein Käfer, ein Schmetterling,

ein Vogel, ein Geschichtchen oder ein Mährchcn können das
Kind aufs Höchste anziehen und beglücken, es, wachend und schlafend
beschäftigen. Eine zärtliche, verständige Mutter wird dieses phanta-
siereiche Traumleben nicht stören, wohl aber auf vernünftige Weise zur
Belehrung des Kindes, wozu ihr die Natur mit ihren manchfachcn
Erscheinungen so vielfach Gelegenheit darbietet, ausbilden und all-
mählig in das wirkliche Leben hinübcrleiten. — Ich habe mich
bestrebt, für Mütter, Großmütter und Wärterinnen hier Material
zusammenzutragen, womit sie die zarten Herzen der Kinder beschäftigen
und unterhalten können. Sorgfältig habe ich so ausgewählt, daß

Nichts die Reinheit des kindlichen Gemüthes trübe."
Das treffliche Büchlein enthält in is Abtheilungen folgende

Stoffe: Wiegenlieder, Ammensprüche und Lieder für die ersten

Kinderjahre, Reiterlieder, Ringelreihen und Tanzlieder, Spiele und

Spielreimc, zum Nach- und Schnelljprechen, Lieder und Sprüchlein
für das erste Kindesalter, Verkehr mit der Natur, Erzählendes
(Mährchen und Fabeln), Tags- und Jahreszeiten und Feste, Räthsel,
Gebote und Zuspräche. — Gern erwähnt Ref., daß ihm mehrere
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Stucke begegnet sind, die er noch aus seiner Jugend her kennt; denn

die Sammlung ist sehr vollständig.
Bezüglich der Anwendung seiner Sammlung sagt der Herausgeber:

„Die Stücke solle» nicht nur das Kind unterhalten, seine pocsic-

reiche Einbildungskraft nähren, sondern auch die schlummernden
Geisteskräfte wecken und heben, so wie auch zur Stärkung des Gedächtnisses

beitragen. Dem Kinde lasse man Freiheit, sich herumzufummeln
und hernmzuspringen, damit er sich körperlich entwickle, versäume
jedoch nicht, es auch schon im zarten Alter an Geistcsthätigkcit zu
gewöhnen. Hiezu wird vorliegende Sammlung genügenden Stoff
bieten. — Man lernt dabei den Geschmack und die Neigungen der Kleinen

kennen; denn das eine Kind findet an Diesem Gefallen, das

andere an Jenem. Reim und Rhythmus sind ungemein förderlich.
Spielend lernen schon Kinder von 4 — 5 Jahren Sprüche und Liebchen

auswendig und haben daran ihre Freude."
Nun wollen wir unsern Lesern einige Proben mittheilen. Wir

fingen beim Lesen an, die anziehendsten Stücke zu nvtiren; allein die

Zahl derselben wuchs schnell so an, daß wir von der ersten Auswahl
eine neue treffen mußte», um nicht den größten Theil des Büchleins
abzuschreiben.

1) Vögel, die nicht singen, Glocken, die nicht klingen, Pferde,
die nicht springen, Kinder, die nicht lachen — wer hat Lust an solchen

Sache». (S. 3t, von Blumancr.)
2) Soldatenlust. Ich zieh'ins Feld Wie macht's der Held?

Vor der Schlacht hochherzig, ist sie gewonnen, barmherzig, mit guten

Kindern liebherzig. Wär' ich Soldat, das wär' mein Rath. <S. 73,

von Göthe.)
3) Das Kind. Die Schnecke hat ei» Haus, ihr Fcllchen hat

die Maus, der Sperling hat die Feder fein, der Schmetterling schöne

Flügelein. Nun sage mir, was hast denn du? Ich habe Kleider und

auch Schuh, und Bater und Mutter, Lust und Leben, das hat mir
der liebe Gott gegeben. (S. 78, von Hey.)

Dies möge genug sein, um unsere Leser zu überzeugen, daß

unser Lob des Büchleins wohl begründet ist, und daß Hr. Miihlbach
seine oben mitgetheilten Ansichten bei Veranstaltung vorliegender
Sammlung mit vielem Glück praktisch durchgeführt hat. Möge die

Schrift recht viele Leser und Bennher finden. Str.
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